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Offene Gartentüren: Oberösterreichs Gemeinschaftsgärten brachte 
Nachbarschaft zusammen 
 
Zahlreiche Gemeinschaftsgärten, über ganz Oberösterreich verteilt, haben am Freitag, den 29. August, ihre 

Gartentüren geöffnet und interessierte Besucher:innen herzlich willkommen geheißen. Unter dem Motto 

„Gemeinsam wuchern lassen“ luden die Gärten zum zweiten Mal zu einem Sommerabend der Begegnung. 

Ziel war es, die Vielfalt an Garteninitiativen sichtbar zu machen und Hemmschwellen abzubauen: Denn das 

Interesse an Gemeinschaftsgärten ist groß – die Scheu, einen fremden Garten zu betreten, aber ebenso. 

Der Sommerabend hat diese Barrieren aufgehoben und gezeigt, wie bereichernd der Austausch zwischen 

Nachbarn, Besucher:innen und Gärtner:innen sein kann. 

Bei spätsommerlichem Wetter entstanden zwischen Tomatenstauden, Kräuterbeeten und bunten Blumen 

lebendige Gespräche. Gartentipps wurden weitergegeben, Erfahrungen geteilt und auch Themen wie 

Artenvielfalt, klimawandelgerechtes Gärtnern und Bodenschutz diskutiert. Die Besucher:innen konnten sich 

selbst ein Bild machen, welch vielfältige und inspirierende Garteninitiativen es in Oberösterreich gibt. 

Kreatives Rahmenprogramm in den Gärten 

Viele Gärten bereicherten den Abend mit besonderen Programmpunkten: Im „Bio Gemeinschaftsgarten 

Petrinum“ wurden unter Anleitung von Seminarbäuerin Gabriele Kammerhuber frische Chutneys aus der 

Ernte zubereitet. Der „Gute Garten Gallneukirchen“ lud mit der Kräuterpädagogin Theresa Froschauer alias 

„Baun-Hex“ zu einer Entdeckungsreise in die Welt der Wildpflanzen. Im „Gemeinschafts- und 

Nachbarschaftsgarten Bad Zell“ führte Permakultur-Expertin Roswitha Diaz Winter durch nachhaltige 

Anbaumethoden, während im „Community Garden Pulvermühlpark“ das einjährige Bestehen mit Picknick, 

Gartenführung und Zukunftsplänen gefeiert wurde. 

Auch in allen weiteren Gärten wurde der gemeinsame Sommerabend zelebriert: Besucher:innen 

bestaunten die Vielfalt an Pflanzen und ließen sich von der Begeisterung der Gärtner:innen mitreißen. Der 

Sommerabend hat einmal mehr gezeigt: Gemeinschaftsgärten sind weit mehr als Orte für Gemüse und 

Kräuter – sie sind lebendige Treffpunkte für Nachbarschaft, Nachhaltigkeit und gemeinsames Gestalten.  

Gärten der Vielfalt – Beratung von Gemeinschaftsgärten in OÖ 

„Gemeinsam wuchern lassen“ – so lautet auch das Motto des Bodenbündnis OÖ, wenn es die Initiativen 

zum Gemeinschaftsgärtnern in Oberösterreich begleitet und seit mehr als 10 Jahren im Auftrag des 

Umweltressorts des Landes OÖ gemeinschaftliche Garteninitiativen mit ihren Aktivitäten beim Bodenschutz 

unterstützt. Das Bodenbündnis ist ein Teilbereich des Klimabündnis OÖ mit dem Schwerpunkt Boden und 

Biodiversität. 

Nähere Informationen: https://www.bodenfreundlich.at/ 


